
 Ablaufschema Entsorgung Holz 

Brandereignis 

Anfallender Abfall: Holz 

Abfall aus den folgenden 

Gefahrenbereichen 

GB 0 GB 3 GB 1 GB 2 

Keine Analyse 

erforderlich 

Analyse unter 

bestimmten 

Bedingungen 

erforderlich 

Analyse in 

jedem Fall 

erforderlich 

Analyse auf folgende Schadstoffe: 

• Chlorwasserstoff (HCI), Bromwasserstoff (HBr) 

• Polycyclische Aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) 

• Polychlorierte Biphenyle (PCB) 

• Polyhalogenierte Dibenzo-p-dioxine (PHDD) und  

Dibenzofurane (PHDF) - Eine Untersuchung auf PHDD und PHDF muss 

nur dann erfolgen, wenn sich erhöhte Verdachtsmomente aufgrund 

der beteiligten Brandmaterialien oder erhaltene Prüfergebnisse (z. B. 

auffällige Belastung an PCB) ergeben. 

• Asbest 

• Alte Mineralwolle/künstliche Mineralfasern (KMF) 

Probennahme hat gemäß LAGA-PN 98 zu erfolgen. 

 

 

Entsorgung als 

AVV 17 02 01 

(Holz A I – A III) 

Es sei denn: der Abfall 

Holz war schon vor dem 

Brand 

AVV 17 02 04*  

(Holz A IV)  

 

Entsorgung als 

AVV 17 02 01 

(Holz A I – A III) 

oder AVV 17 02 04*  

(Holz A IV)  

je nach 

Analyseergebnis oder 

siehe Info bei GB 0 

 

Entsorgung als 

AVV 17 02 04* 

Holz A IV 

Mengen ermitteln* 

*- Bei gefährlichem Abfall 

(AVV 17 02 04*) >=2000 Kg ist 

eine Erzeugernummer 

einzuholen. 

*- Bei Mengen zw. 1-20 to ist 

ein 

Sammelentsorgungsnachweis

notwendig 

*- Ab einer Menge von 21 to 

ist ein 

Einzelentsorgungsnachweis 

notwendig. 

ERW findet für Sie eine geeignete 

Entsorgungsanlage! 

Ergebnis Analyse 

gefährlich/ungefährlich 

Ergebnis Analyse 

gefährlich/ungefährlich 

Geeignete Entsorgungsanlage 

festlegen 


